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3Wort zum Monat

   Ein herzlicher Gruß,

Ihr/Euer
Michael Bürger

D

Darf man jetzt Fleisch essen, oder eher nicht?    .
Nun gut, das klingt jetzt ein wenig seltsam im Zu-
sammenhang mit dem Monatsspruch für den April.
Ja, zugegeben.                                               .
Allerdings geht es hier nicht um die Frage nach
Massentierhaltung, vegetarischer Ernährung, kli-
maneutralem Essen oder dem CO2-Ausstoß.    .
Der Apostel Paulus schreibt an die christliche Ge-
meinde in Rom. Und dort haben die Christen ein
geistliches Problem.                                            .

Günstiges Fleisch war auf dem Markt damals
durchaus zu bekommen. Und das stammte nicht
aus Massentierhaltung. Günstig war das, weil
Teile des Tieres in einem Opfergottesdienst für
oft heidnische Götter genutzt worden waren.      .
Darf man solch ein Fleisch kaufen?                  .
Klar, dieses Fleisch war so günstig, dass auch är-
mere Gemeindeglieder sich das leisten konnten.
Aber darf ich dieses Fleisch als Christ denn es-
sen?                        .

Paulus schreibt im 14. Kapitel des Römerbriefes –
ganz ohne jede Wertung – von den Schwachen
und Starken im Glauben.                                   .
Dem Apostel geht es dabei um die Liebe der Ge-
schwister zueinander. Jemand, der unsicher ist
und daher auf dieses Fleisch verzichtet, tut das
aus guten Gründen. Dem Anderen, der solche Be-
denken nicht kennt, seinen Glauben abzuspre-
chen, ist falsch.                                                 .
Die Schwester oder der Bruder, der solche Beden-
ken nicht kennt, genießt das Fleisch ohne schlech-
tes Gewissen.                                               .

Diejenigen, die damit ihre geistlichen Probleme

                                                             

haben, sollen von den Anderen nicht verach-
tet werden.                                                     .

Nehmt einander an, so die Aussage von Pau-
lus. Bei aller Unterschiedlichkeit im Leben
und Glauben und in den verschiedenen An-
sichten, gehört ihr um Jesu Christi Willen zu-
sammen.                                                  .
Und das sowohl im Leben, als auch im Ster-
ben. Um den Glauben an Jesus Christus
geht es also und um die daraus folgende Ge-
meinschaft untereinander.                         .

Im Monat März bereiten wir uns auf die Pas-
sions- und Osterzeit vor. Im Monat April dann
lassen wir uns an das Leiden und Sterben –
aber auch an die Auferstehung Jesu erinnern.
Das verbindet uns nicht nur als Christen un-
serer Zeit miteinander. Da Jesus Christus
durch sein stellvertretendes Opfer unsere
Schuld vergeben hat, hat Gott ihm als Erstem
neues und ewiges Leben geschenkt.         .
Aus diesem Grund verbindet uns das auch
mit den Christen aller Zeiten. Mit den noch
lebenden und mit den schon verstorbenen.

So kann der Apostel dann auch voller Freude
und Jubel die Tatsache verkünden, dass Je-
sus Christus nicht nur der Herr über uns Le-
bende ist.                                                   .
Genauso ist er der Herr über die, die schon
verstorben sind.                                         .
Doch das ist eben nicht alles. Dass Jesus
sowohl über die Lebenden, als auch über die
Toten „herrscht“, ist eine Aussage zur Gegen-
wart und Zukunft.                                   .
Auch unserer Gegenwart und Zukunft.     .
Gott sei Dank dafür!                                  .



Gemeindeleben aktuell (Taufgottesdienst)

„Aller guten Dinge sind Drei!“         .

Kurz umschrieben, aber auf den Punkt ge-
bracht: der etwas andere Gottesdienst am
19. Februar.                                          .
Da erlebte die Gemeinde erstmalig eine
Taufe im eigenen Gemeindehaus. Ein zu-
sammenbaubares Taufbecken hat das mög-
lich gemacht.                                           .
Nathanael Menn ließ sich nach seinem Be-
kenntnis taufen.                                      .

Das dritte gute Erlebnis war dann die Ge-
meindeaufnahme von Elly Poldermann, die
nach Ihrem Umzug von Münster nach Bie-
denkopf in die Gemeinde aufgenommen
wurde.                                                .
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es
dann bei Kaffee und Gebäck ausreichend
Gelegenheit zu Gratulation, Freude und
Umarmung.                                        .

Text: Michael Bürger
Fotos: Klaus Werner
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Nass, aber glücklich
verließ er den Got-
tesdienstraum unter
dem Applaus aller
Anwesenden.        .
Später dann hatte
die Gemeinde die
große Freude, Natha-
nael als Mitglied in
die Gemeinde aufzu-
nehmen.              .
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Weltgebetstag

                                                              „Jesus sprach zu Petrus: 
                              Ich habe für dich gebeten, dass dein Glaube nicht aufhöre. “
                                                                           Lukas 22,32

16
Mehr Informationen:
https://weltgebetstag.de/

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag

aus Taiwan – am Freitag, den 

3. März 2023 um 19:00 Uhr,

in die katholische Kirche

„St. Josef“

Rund 180 km trennen Taiwan vom chine-
sischen Festland. Als Spitzenreiter in der
Chip-Produktion ist das High-Tech-Land
für die gesamte Weltwirtschaft bedeut-
sam. Seit Russlands Angriffskrieg auf die
Ukraine kocht auch der Konflikt zwischen
China und Taiwan wieder auf.                 .

In diesen unsicheren Zeiten haben taiwa-
nische Christinnen Gebete, Lieder und
Texte für den Weltgebetstag 2023 ver-
fasst. Am Freitag, den 3. März 2023, fei-
ern Menschen in über 150 Ländern der
Erde diese Gottesdienste.                     .
„Ich habe von eurem Glauben gehört“,
heißt es im Bibeltext Epheser 1,15-19.  .
Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen
von ihrem Glauben erzählen und mit ih-
nen für das einstehen, was uns gemein-
sam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und
Menschenrechte.                                    .

In diesem Jahr lädt die katholische Kir-
chengemeinde Biedenkopf und das öku-
menische Vorbereitungsteam mit einem
Gottesdienst und kleinen Snacks zum ge-
meinsamen Weltgebetstag ein, zusam-
men mit den Frauen aus Taiwan daran zu
glauben, dass wir diese Welt zum Positi-
ven verändern können – egal wie unbe-
deutend wir erscheinen mögen. Denn:   .

!                               „Glaube bewegt“ .
(Offizieller deutscher Titel des weltweiten Welt-

gebetstages 2023, Frauen aus Taiwan haben

ihn vorbereitet)                                        .

Das Titelbild mit dem Titel „I Have Heard
About Your Faith“ – Ich habe von deinem
Glauben gehört – stammt von der jungen
taiwanischen Künstlerin Hui-Wen Hsiao.

Petra Damm

„Glaube bewegt“
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Lesen Sie den ganzen Artikel
in unserem Magazin „move“. 
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Lösung (Bilderrätsel): s. Seite 14
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13Gemeindeleben aktuell (Geburtstage)

„Ich aber bin gekommen,
um dir Leben zu bringen - 

Leben in ganzer Fülle!“

Johannes 10,10

im März im April

Ostergruß aus
Dexbach

„Ich will mich
freuen des HERRN
und fröhlich sein in
Gott, meinem Heil.“

Habakuk 3,18

Gottes Segen
         für das neue
                    Lebensjahr!

Diese D
aten fehlen aus Datenschutzgründen

in der Online-Ausgabe!



Aktuelle Informationen | Leserforum | Vorschau

Lobpreis-Leiter Seminar – Samstag, 09. Sept.
Mit Daniel Harter
(Musiker, Songwriter und Lobpreis-Leiter)

Nicht nur für LeiterInnen, sondern für alle, die Ge-
meinden oder Gruppen in Anbetungs-Musik anleiten.

10:30 – 17:00 Uhr
Inklusive Mittagessen
In der FeG Friedensdorf

Erste Hilfe Lehrgang (gem. DGUV) - Samstag, 13. Mai
Mit Jana Stark vom Sanitätsdienst des Bundes FeG.

Kursteilnehmende erhalten ein qualifiziertes Zertifikat,
gültig für alle Führerscheinklassen, Trainerscheine,
Schul- und Kitamitarbeitende, Juleica-Ausbildung, …

9:30 – 17:15 Uhr
Inklusive Mittagessen
In der FeG Wallau (voraussichtlich)

Herzliche Einladung zum                       .
musikalischen Senioren-Nachmittag
– inzwischen ein fester Termin im März
jeden Jahres!                                   .

So steht auch am Dienstag, dem 14. März
unser monatliches Treffen nach kurzer
Andacht und der Kaffeetafel unter dem
Thema „Wir singen miteinander Volks-
und geistliche Lieder“.                      .
Beginn ist um 15 Uhr!                     .

Wir freuen uns auf Eckhard Lauer aus
Frankenberg, der uns auch dieses Mal
mit seiner Konzertzither erfreuen und
beim Singen in bewährter Weise be-
gleiten wird.                                 .
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Bei uns wirst Du angenommen!

Angenommen ...

... Du suchst eine tragfähige Gemein-
schaft, in die Du herzlich aufgenommen
wirst mit Menschen, die es gut mit Dir
meinen und Beziehungen, die ehrlich
sind. Wir leben unser Miteinander in
Verantwortung vor Gott. Soziales En-
gagement ist uns wichtig. Dazu gehört
unter anderem auch unsere Kinderta-
gesstätte Wirbelwind“.                    „ .
 Wir finanzieren uns durch freiwillige
Spenden. Innerhalb der Evangelischen
Allianz pflegen wir Kontakt zu anderen
Kirchen und Gemeinden. Zusammen
mit über 500 anderen Gemeinden in
Deutschland gehören wir zum Bund„
Freier evangelischer Gemeinden“.       .
Wir pflegen ein offenes Miteinander.

... es gibt Wichtigeres. Etwas, das so
wichtig ist, dass es alles andere ganz
klein werden lässt. Etwas, für das es
sich zu leben lohnt und Dir ganz per-
sönlich einen unglaublichen Wert zu-
spricht. Wir setzen unser Vertrauen
auf diesen erfahrbaren Gott, der uns
hält und trägt.                                .

... es ist Zeit für einen Kurswechsel und
es ist möglich, mit dem Leben noch ein-
mal ganz von vorne anzufangen. Wir
sind eine Gemeinschaft von Menschen
– alten und jungen –, die das Leben noch
einmal neu begonnen haben. Was vorher
war, bleibt zwar Teil unseres Lebens, aber
durch den Glauben an Jesus Christus hat
es seinen belastenden Einfluss verloren.
Wir bieten Dir vielfältige Möglichkeiten,
mehr darüber zu erfahren, z. B. in unseren
Gottesdiensten, Hauskreisen, unserem
Seniorenkreis und unserer Bibelstunde.   .

... Du bist neugierig geworden, dann la-
den wir Dich herzlich ein, uns bei einer
unserer Veranstaltungen zu besuchen.

Gott ist erfahrbar!

Infos auch unter: www.feg-biedenkopf.de



Gemeindezentrum
und Kindertagesstätte:
Schulstraße 4

Büro:
Sackpfeifenweg 9 (Ludwigshütte)

Freie evangelische Gemeinde
35216 Biedenkopf

Aktuelle Infos auch im Internet:

www.feg-biedenkopf.de

Telefon: 0 64 61 / 98 98 867

Wie Du uns findest
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